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Bootvorgang

„Bootstrapping (englisches Wort für Stiefelschlaufe) 

bezeichnet einen Vorgang bei dem ein einfaches System ein 

komplexeres System startet. Der Name des Verfahrens 

kommt von der Münchhausen-Methode.“

„Bootstrapping (englisches Wort für Stiefelschlaufe) 

bezeichnet einen Vorgang bei dem ein einfaches System ein 

komplexeres System startet. Der Name des Verfahrens 

kommt von der Münchhausen-Methode.“

„Die Münchhausen-Methode bezeichnet allgemein, dass 

ein System sich selbst in Gang setzt. Die Bezeichnung spielt 

auf die deutsche Legende von Baron Münchhausen an, der 

sich an seinen eigenen Haaren aus einem Sumpf gezogen 

haben soll. In der amerikanischen Fassung benutzte er seine 

Stiefelschlaufen, was die englische Bezeichnung 

Bootstrapping für diese Methode begründete.“

„Die Münchhausen-Methode bezeichnet allgemein, dass 

ein System sich selbst in Gang setzt. Die Bezeichnung spielt 

auf die deutsche Legende von Baron Münchhausen an, der 

sich an seinen eigenen Haaren aus einem Sumpf gezogen 

haben soll. In der amerikanischen Fassung benutzte er seine 

Stiefelschlaufen, was die englische Bezeichnung 

Bootstrapping für diese Methode begründete.“

wikipedia.de
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Bootvorgang

Systemstart

Sprung über RESET Vektor

oder direkt an feste Adresse

Sprung über RESET Vektor

oder direkt an feste Adresse

Start von BIOS, Firmware

oder Betriebssystem im ROM

Start von BIOS, Firmware

oder Betriebssystem im ROM

Kopieren von Datensegmenten,

Initialisierung des BSS

Kopieren von Datensegmenten,

Initialisierung des BSS

Initialisierung und ggf. Test

der Hardware

Initialisierung und ggf. Test

der Hardware

Suche nach Bootmedium,

Laden und Starten des Systems

Suche nach Bootmedium,

Laden und Starten des Systems

los geht's

Fehler!

BIOS

BS lag im

ROM vor
Systemstop

Fehler!

BS

geladen
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Bootvorgang beim PC – Bootsektor

■ das PC BIOS lädt den 1. Block (512 Bytes) des Bootlaufwerks an die 
Adresse 0x7c00 und springt dorthin (blind!)

■ Aufbau des „Bootsektors“:

Offset Inhalt

0x0000
0x0003 Systemname und Version

0x000b Bytes pro Sektor

0x000d Sektoren pro Cluster

0x000e
0x0010
0x0011 Anzahl der Stammverzeichniseinträge

0x0013 Anzahl der logischen Sektoren

0x0015
0x0016 Sektoren pro FAT

0x001a Anzahl der Köpfe

0x001c Anzahl der verborgenen Sektoren

0x001e

0x01fe 0xaa55

jmp boot; nop; (ebxx90)

reservierte Sektoren (für Boot Record)

Anzahl der FATs

Medium-Deskriptor-Byte

boot:
   ...

FAT Diskette

(DOS/Windows)
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Bootvorgang beim PC – Bootsektor

■ das PC BIOS lädt den 1. Block (512 Bytes) des Bootlaufwerks an die 
Adresse 0x7c00 und springt dorthin

■ Aufbau des „Bootsektors“:

Offset Inhalt

0x0000 jmp boot;

0x0004 Anzahl der Spuren

0x0006 Anzahl der Köpfe

0x0008 Anzahl der Sektoren

0x000a reservierte Sektoren (Setup-Code)

0x000c reservierte Sektoren (System)

0x000e BIOS Gerätecode

0x000f Startspur der Diskette/Partition

0x0010 Startkopf der Diskette/Partition

0x0011 Startsektor der Diskette/Partition

0x0010

0x01fe 0xaa55

boot:
   ...

Alternative

(OOStuBS):

Wichtig ist eigentlich 

nur der Start und die 

„Signatur“ (0xaa55) 

am Ende. Alles 

weitere benutzt der 

Boot-Loader, um 

das eigentliche 

System zu laden.

Wichtig ist eigentlich 

nur der Start und die 

„Signatur“ (0xaa55) 

am Ende. Alles 

weitere benutzt der 

Boot-Loader, um 

das eigentliche 

System zu laden.
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Bootvorgang beim PC – Boot Loader

■ einfache, systemspezifische Boot Loader

■ Herstellung eines definierten Startzustands der Hard- und Software

■ ggf. Laden weiterer Blöcke mit Boot Loader Code

■ Lokalisierung des eigentlichen Systems auf dem Boot-Medium

■ Laden des Systems (mittels Funktionen des BIOS)

■ Sprung in das geladene System

■ "Boot Loader" auf nicht boot-fähigen Disketten
■ Ausgabe einer Fehlermeldung und Neustart

■ Boot Loader mit Auswahlmöglichkeit
(z.B. im Master Boot Record einer Festplatte)

■ Darstellung eines Auswahlmenüs

■ Nachbildung des BIOS beim Booten des ausgewählten Systems

─ Laden des jeweiligen Bootblocks nach 0x7c00 und Start

vs/dl Betriebssysteme (VL 2 | WS 20) 2 Entwicklung – Booten 2 – 14


